
Europäerinnen 
sorgen sich um ihre 
Rente
In Europa machen sich Frauen mehr Gedanken um ihren 
Ruhestand als Männer
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Einer aktuellen Studie zufolge hat nur ein Drittel der 
Frauen ein gutes Gefühl, wenn es um ihre finanzielle 
Situation geht. Unter den befragten Männern geben dies 
46 % an.

Dieser geschlechtsspezifische Unterschied ist jedoch von 
Land zu Land verschieden: Besonders bemerkenswert 

Auf lange Sicht ist der Trend in vielen Ländern sehr 
ähnlich, zumindest in der Europäischen Union: Hier zeigen 
sich nur 34 % der Frauen sehr zuversichtlich, dass sie 
im Ruhestand über ausreichend Geld verfügen werden, 
gegenüber 39 % der Männer.
Quelle: Europäische Kommission, „Monitoring the level of financial literacy 
in the EU report“, Juli 2023.

ist das Ergebnis für Deutschland, wo Frauen mit ihren 
finanziellen Entscheidungen sogar zufriedener sind als 
Männer. Am geringsten fällt der Abstand zwischen Frauen 
und Männern in Italien aus. Ein weiteres interessantes 
Ergebnis: Die geschlechtsspezifischen Unterschiede sind 
gemäß dieser Studie in den angelsächsischen Ländern 
deutlich größer als in Kontinentaleuropa.

Quelle: Klarna Money Management Pulse, 30. Juni 2023

Aber obwohl sie sich im Vergleich mehr Sorgen um ihre 
finanzielle Zukunft machen, fordern Frauen seltener 
eine außerordentliche Lohnerhöhung. Nur 26 % wollen 
im kommenden Jahr mehr Gehalt fordern, während dies 
35 % der Männer planen.
Quelle: Intrum, „European Consumer Payment Report“, 2. März 2023.

MännerFrauen

Wie zuversichtlich sind Sie, dass Sie genug Geld für ein 
angenehmes Leben im Ruhestand haben werden?

Weniger Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten
„Wie schätzen Sie Ihre finanzielle Lage ein?“ Anteil der Befragten, die ihre finanzielle 
Lage im Ruhestand etwas oder sogar sehr positiv einschätzen, nach Geschlecht

Frauen haben verglichen mit Männern 
weniger Vertrauen in ihre Fähigkeit, 
für den Ruhestand vorzusorgen
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Im Vergleich zu Männern leben Frauen in Europa

Am größten ist das geschlechtsspezifische Gefälle in 
Österreich, Luxemburg und den Niederlanden. Dort 
beziehen Männer über 40 % mehr Rente als Frauen.

Dennoch haben Männer in ganz Europa höhere 
Renteneinnahmen als Frauen.

Größte Rentenunterschiede zwischen Männer und 
Frauen in der EU² in Prozent

Längeres Leben,  
aber weniger Rente

im Schnitt sechs Jahre länger.¹ 

¹ Quelle: Statista, „Average life expectancy at birth in 2023“; 5. Januar 2024. 
² Quelle: OECD Library, „Towards Improved Retirement Savings Outcomes for Women“, 10. März 2021.
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Quelle: OECD Library, „Towards Improved Retirement Savings Outcomes for Women“, 10. März 2021.

Quelle: Europäische Kommission, „Monitoring the level of financial literacy in the EU report“, Juli 2023.
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Lebensversicherung

Nach einer aktuellen Ipsos-Studie im Auftrag der 
EU verfügen nur 19 % der Europäerinnen über ein 
Altersvorsorgeprodukt, verglichen mit 25 % der Europäer.

Noch auffälliger ist der Unterschied bei 
Investmentprodukten im Allgemeinen: Lediglich 18 % 
der europäischen Frauen geben an, ein Anlageinstrument 
zu besitzen oder in den letzten zwei Jahren besessen zu 
haben. Bei Männern sind es 30 %.

MännerFrauen

MännerFrauen

In vielen europäischen 
Ländern sind Rentensparpläne 
nur wenig verbreitet  
– vor allem bei Frauen
In den meisten EU-Ländern verfügt weniger 
als die Hälfte der Erwerbstätigen über einen 
Rentensparplan.
Aber auch hier gibt es ein deutliches geschlechtsspezifisches 
Gefälle, denn der Anteil der Frauen ist in der Regel noch 
geringer. 

Teilnahme an Rentensparplänen in Prozent der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter

„Welche der folgenden Finanzprodukte besitzen Sie oder haben Sie in den letzten zwei Jahren besessen?“

Am größten ist der Abstand zwischen Frauen und Männern 
in Irland: Ein Drittel der Iren hat einen Rentensparplan, aber 
nur ein Viertel der Irinnen.
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Mit 
überwältigender 
Mehrheit von 
82 % geben 
Menschen in 
Europa Sicherheit 
den Vorzug vor 
Rendite, wenn es 
ums Sparen für 
den Ruhestand 
geht. Gegenüber 
den 73 % im Jahr 
2020 ist dies ein 
deutlicher Anstieg 
in nur drei Jahren.

Frauen achten 
stärker auf 
Sicherheit als 
Männer (86 % 
versus 77 %).

Frauen Männer

Sicherheit wichtiger als Performance

Quelle: Insurance Europe, „Pension Priorities in Europe, Pan-European Pension Survey“ Juni-August 2023.
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Risikohinweise 
Kapitalanlagerisiko. Der Wert von Anlagen und die daraus erzielten Erträge können sowohl steigen als auch fallen und sind nicht garantiert. Anleger erhalten 
den ursprünglich angelegten Betrag möglicherweise nicht zurück.
Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein zuverlässiger Indikator für aktuelle oder zukünftige Ergebnisse und sollte nicht der einzige Faktor sein, der 
bei der Auswahl eines Produkts oder einer Strategie berücksichtigt wird.
Änderungen der Wechselkurse zwischen Währungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen sinkt oder steigt. Bei Fonds mit höherer Volatilität 
können die Schwankungen besonders ausgeprägt sein, und der Wert einer Anlage kann plötzlich und erheblich fallen. Steuersätze und die Grundlagen für die 
Besteuerung können sich von Zeit zu Zeit ändern.
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